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Caritas-Haus St. Josef für jugendliche Flüchtlinge eröffnet 
Einrichtung der stationären Jugendhilfe in Garmisch -Partenkirchen 
Segensfeier mit Weihbischof Wolfgang Bischof am 19.  April 
 
München/Garmisch-Partenkirchen, 12. April 2016.     Das Caritas-Haus St. Josef in 
Garmisch-Partenkirchen steht seit Anfang April der Caritas als Einrichtung der 
stationären Jugendhilfe zur Verfügung. Es soll vor allem unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen auf dem Weg in die Selbständigkeit ein Zuhause bieten, aber auch für 
Jugendliche aus dem Landkreis offen stehen. Die Pater-Rupert-Mayer-Stiftung, eine 
Stiftung zur Förderung der Arbeit des Diözesan-Caritasverbands München und 
Freising, hat das bisher als Gästehaus genutzte Gebäude 2015 vom Verein Klerushilfe 
e.V. erworben. Die Stiftung stellt das Gebäude dem Diözesan-Caritasverband zur 
Verfügung, der das Haus renoviert und für den Bedarf einer stationären Jugendhilfe-
Einrichtung umgebaut hat. 
 
Bereits letzte Woche konnten 18 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge von ihrer 
bisherigen Unterkunft im Patton-Hotel in das neue Gebäude umziehen. Insgesamt wird 
es 30 Plätze in zwei heilpädagogischen Gruppen und einer sozialpädagogischen 
Gruppe geben. Dazu kommen vier Plätze für betreutes Einzelwohnen und ein Platz für 
Inobhutnahme. Die jugendlichen Flüchtlinge kommen aus Ländern wie Somalia, 
Eritrea, Syrien oder Afghanistan. Sie besuchen in der Regel eine Klasse für 
berufsschulpflichtige Asylbewerber und Flüchtlinge an der Berufsschule, um Deutsch 
zu lernen und sich auf eine Ausbildung vorzubereiten. Insgesamt werden sich 22 
Mitarbeitende der Caritas in Voll- und Teilzeit um die Jugendlichen kümmern, vor allem 
Sozialpädagogen, Erzieher und Psychologen. „Eine gute Betreuung, der große Garten 
um das Haus und eine gute Anbindung an Vereine bieten für die Jugendlichen mit 
schlimmen Fluchterfahrungen gute Bedingungen, um sich in unsere Gesellschaft zu 
integrieren und ihr Leben neu zu ordnen,“ sagt Caritas-Kreisgeschäftsführer Alexander 
Huhn. 
 
Das Haus St. Josef, Blumenstr. 1, in Garmisch-Partenkir chen  wird am Dienstag, 
19. April, um 10.00 Uhr feierlich eingeweiht. Der Bischofsvikar für die Seelsorgsregion 
Süd, Weihbischof Wolfgang Bischof, wird das Haus zusammen mit Caritasdirektor 
Prälat Hans Lindenberger bei einer Feier segnen. Caritasvorstand Klaus Weißbach, 
Landrat Anton Speer und Bürgermeisterin Sigrid Meierhofer werden Grußworte 
sprechen. Auch die Jugendlichen werden sich an der Gestaltung der Feier beteiligen. 
(ua) 
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